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Diese Wahlziele sind ein Ideenklau 
Die beiden Bürgermeisterkandidaten Hertle und Grob nennen plötzlich als Wahlziel die 
Standortsuche und die Umsetzung eines Multifunktionsspielfeldes. In Wirklichkeit haben 
die Gemeinderäte von PWG/Freie Wähler zu Jahresbeginn den Antrag gestellt, finanzielle 
Mittel in Höhe von 170.000,-- € im Haushaltsplan bereitzustellen, um eine dringend 
notwendige Freizeitanlage (Multifunktionsspielplatz) für Kinder und Jugendliche umsetzen 
zu können. Im Vorfeld dazu hatten sie im Herbst vergangenen Jahres eine Umfrage unter 
den Jugendlichen gestartet, um deren Wünsche und Vorstellungen zu ermitteln. 
Deswegen bezeichne ich diese „Wahlziele“ als Ideenklau. Allerdings habe ich jetzt die 
Hoffnung, dass der Antrag der PWG/FW-Gemeinderäte positiv beschieden wird. Dies ist 
nämlich normalerweise nicht der Fall. Spätestens bei den Besprechungen zum 
Haushaltsplan wird sich aber herausstellen, ob sich die anderen Gruppierungen an ihr 
Wahlversprechen halten und für diesen Multifunktionsspielplatz Haushaltsmittel vorsehen 
oder den Antrag ablehnen, weil er von den „falschen“ Gemeinderäten eingereicht wurde. 
 
Wegen der Nachzahlung von 2 Mio. Euro Gewerbesteuer hoffe ich, dass dem 
Bürgermeister auch bewusst ist, dass dieses Geld nicht alleine Buchdorf gehört. Daraus 
muss die Kommune zeitversetzt Gewerbesteuer und Kreisumlage abführen, so dass nur 
etwa 40 % davon in der Gemeindekasse verbleiben. Man sollte nur das Geld ausgeben, 
das einem wirklich gehört. 
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